
Fortsetzung: Aus dem Deutschunterricht der Klasse 9b 

So schlimm ist Alltagsrassismus wirklich 

von Lukas und Paul 

Schwierige Jobsuche bei Frau Brandt wegen Migrationshintergrund 

Die 32-jährige Frau Brandt hat früher mit ihrer Jobsuche zu kämpfen gehabt wegen ihres, zu dieser 

Zeit noch ausländischen Namens. Sie hat viele Jobanfragen an z.B. Kindergärten geschrieben und 

trotz ihres guten Schulabschlusses wurde sie immer abgelehnt. Nachdem sie ihren Freund geheiratet 

hat und den Namen Brandt annahm, hat sie zum wiederholten Male Bewerbungen geschrieben und 

wurde von dem ersten Kindergarten direkt angenommen. Außerdem hat sie nach Lust und Laune 

nochmal Bewerbungen an die Unternehmen geschrieben, die sie mit ihrem ursprünglichen 

ausländisch klingenden Namen nicht angenommen haben. Und schau an, sie wurde direkt 

angenommen! Als ich diese Szene in der Doku gesehen habe, war ich geschockt! Mich hat das extrem 

verschreckt, dass ein Name so einen Einfluss auf dein Leben haben kann! 

 

 

 

 

 



 



 



 

 

 



 



 

 



 

 



 

 


